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lit besonderer HerürksiclüLgung ller Intkrogologie unä Eiknologie .

Verbindung mit Fachmännern und Künstlern herausgegeben von

Karl A n d r e e .

üJ^ODCtUftC ? Monatlich 4 Nummern . Halbjährlich 3 Thaler . Einzelne Nummern , soweit der Vorrath reicht , a 4 Sgr . 1870»

Spaziergänge in der japanischen Hauptstadt Ueddo .

in .

 Wir erwähnten schon früher des östlichen StadttheilsSinHosiwara;derselbebildeteinBiereckundhatneunQuartiere,lauterlänglicheParallelogrammeinderNich-tnngvonWestennachOsten;vierliegenrechts,fünflinksvomEingangsthorundbeidesinddurcheinelange,mitBäumenbepflanzte,sehrbreiteStraßegetrennt.GanzamEndedieserhübschenPromenadeerhebtsicheinThurm,des-senWächtereintretendenFallsdenAusbrucheinerFeuers-brnnstverkündigenmuß.SolcherThürmegiebtesinAeddoeinegroßeMenge.

 In Sin Aosiwara befindet sich der sogenannte Gan -kiro,denwiretwaalseinCafinofürLentevomStandebe-zeichnenkönnen.ManzahltbeimThürsteherEintrittsgeldundwirddannindenConversationssaalgeführt.SofortzündetmaneinePfeifean,nimmteineErfrischungundunterhältsichlebhaftauchmitdenDamen.ManhörtderVocal-undInstrumentalmusikzuuudsiehteinenCharakter-tanzmitan.DerGankirohatancheinengroßenBanket-saal,dessenVerzierungreizendist.DieselbebestehtanseinermitallerliebstenLandschaftengeschmücktenTapete;dieseBil-dersindtheilsmitschwarzerchinesischerTuschegemalt,theilsfarbig;allemacheneinenvortrefflichenEindruck.DieGe-mäldeandenWändenderGaleriedagegenstellenAnsichtenderHauptstadtundderUmgegenddar,sämmtlichvonhüb-scherWirkung,obwohlnichtsofeinausgeführtwiedieLand-schaften.Fürdas„wahreWunder"desGankirogiltdasdortigeKindertheater.DasPersonaldesselbenbestehtausMädchenvonsiebenbisdreizehnJahren.Diesewer-GlobusXVIII.Nr.14.(November1370.)

 den dort im Lesen , Schreiben und Rechnen , in Gesang ,Musik,Tanz,MimikundDeclamatiouunterrichtet.DieJapanerhabenentschiedenAnlagezurdramatischenKunst,unddievondenjungenMädchenausgeführtenOperetten,FeenstückeundBalletslassen,natürlichinihrerArt.nichtszuwünschenübrig.Humbertbetont,daßdiesesjapanischeKindertheaterentschiedenBesseresleistealsmaninEuropa,z.B.inPensionateuunddergleichenAnstalten,sehe.EsseiAllesvielfrischer,weitnaiver,naturwahrerunddurchausanspruchlos.

 Auf dieser Promenade , welche für reservirt gelten kann ,undwohindergemeineMannnichtkommt,lnstwandelnnurLeuteausdenhöherenStänden,anchDamenvomHofeerscheinenwohldortingnterBegleitungamAbenduudverkleidet,damitsieuichterkanntwerden.BekanntlichsinddieFraueninJapanineinervielgünstiger»LagealsdieChinesinnen;siewerdennichtabgesperrtgehalten,könnensichfreibewegen,werdenmitRespectbehandeltundnehmenanderGesellschaftTheil.DieModeherrschtauchbeiihnensogutwieinEuropa.EineHofdamezumBeispielentferntdieAugenbrauenundersetztdieselbendurcheinPaar-schwarzeFleckeoderStriche,diemindestensfingerbreitseinmüssen.DasHaarhängt,einigewenigepomadisirteFlech-tenabgerechnet,langüberSchläfenundSchulternherab.ManchmalwirdaberauchausihneneinKnotengebildet,beiwelchemallerleimysteriöseVerflechtungenundZusam-menknüpsungenvorkommen;dochistesRegel,daßdasHaareinerHofdamemöglichstwelligundrechtlangherabhängen
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